


am 15. März entscheiden Sie, wer – neben unserem neuen Bürger-
meister – die Geschicke Weiterstadts in der Stadtverordnetenver-
sammlung und im Magistrat in den nächsten fünf Jahren lenken 
wird. Wir als CDU sind für die Übernahme von (Regierungs-)Verant-
wortung bereit; sei es in einer Koalition, in einer Kooperation oder mit 
wechselnden Mehrheiten. 

Unsere 37 Kandidatinnen und Kandidaten, die wir Ihnen auf den 
nächsten Seiten einzeln vorstellen werden, setzen sich 24 Stunden 
am Tag und 7 Tage pro Woche für die Interessen unserer Heimat-
stadt mit seinen starken Stadtteilen Braunshardt, Gräfenhausen, 
Riedbahn, Schneppenhausen und Weiterstadt gemeinsam ein. Sie 
kommen aus allen Altersgruppen, sind Parteimitglieder und Partei-
lose, wohnen in allen fünf Stadtteilen, arbeiten in verschiedensten 
Berufsfeldern, haben viele Interessen und sind alles unterschiedliche 
Charaktere. 

Mit unserem Zehn-Punkte-Programm wollen wir Weiterstadt nach 
vorne bringen, lange diskutierte und angekündigte Projekte umset-
zen und wieder mehr ins „Machen“ für eine positive Zukunft für uns 
alle kommen. Wir als CDU setzen klare Prioritäten auf verlässliche 
Angebote für Familien, ärztliche Versorgung vor Ort, hohe Unterstüt-
zung des Ehrenamtes und ein gutes Sicherheitsgefühl!

Wir bieten Ihnen für die Kommunalwahl sowohl 			 
ein hervorragendes Personalangebot als auch 				 
ein starkes inhaltliches Profil an. Deshalb 				  
bitten wir Sie, am 15. März 2026 oder vorher 				  
per Briefwahl um alle 37 Stimmen für die CDU!

LIEBE WEITERSTÄDTERINNEN 
UND WEITERSTÄDTER, 1. SICHER-

STELLUNG DER 
ÄRZTLICHEN 
VERSORGUNG
Weiterstadt braucht 
weiterhin eine stabi-

le Haus- und Facharztversorgung vor 
Ort. Daher streben wir die Einrichtung 
eines Medizinischen Versorgungszen-
trums (MVZ) im Hausarztbereich an, 
falls keine Nachfolgeregelung einer 
vorhandenen Arztpraxis gefunden 
wird. Außerdem unterstützen wir die 
Ansiedlung einer weiteren Kinderarzt-
praxis, weiterer Fachärzte und einer 
Apotheke in Braunshardt.

2. VERLÄNGERUNG DER 
VERLÄSSLICHEN 
BETREUUNGSZEITEN 
Wir wollen weiterhin 
ein starker Partner 
der Familien sein. Es 
ist unser Ziel, zu den 
Betreuungszeiten (an 
je einer Kita in Brauns-
hardt, Gräfenhausen 



und Weiterstadt) montags bis don-
nerstags bis 17 Uhr und freitags bis 16 
Uhr zurückzukehren. Zusätzlich wollen 
wir eine Kita in der Riedbahn bauen 
und den Neubau der Kita in Schnep-
penhausen auf den Weg bringen.

3. AUFWERTUNG UNSERES 
STADTBILDES
Es gilt die Aufenthaltsqualität im 
öffentlichen Raum zu steigern. Da-
bei werden wir in Verweilmöglich-
keiten (z. B. Bänke) investieren sowie 
durch saisonale Bepflanzungen und 
schattenspendende Bäume für mehr 
Attraktivität sorgen. Außerdem 
werden wir aktiv die „Vermül-
lung“ durch mehr Personal bei 
der Stadtpolizei, Änderungen 
der Gefahrenabwehrverord-
nung und einer Kampagne 
(„Sauberes Weiterstadt“) be-
kämpfen.

4. SCHAFFUNG NEUEN 
WOHNRAUMS
Auch die Stadt Weiterstadt braucht 
geeignete Flächen für neuen Wohn-
raum. Beim Langzeitprojekt „Apfel-

baumgarten II“ müssen wir durch 
die Umsetzung des 1. Bauabschnitts 
(hinter dem „NORMA“-Markt und am 
südlichen Ende Elisabethenweg/Kä-
the-Kollwitz-Straße) ins „Machen“ 
kommen. Zusätzlich sollen dort weite-
re Altenpflegeplätze – auch in neuen 
Wohnformen – geschaffen wer-
den. Die Umsetzung der weite-
ren drei Bauabschnitte und die 
Umgehungsstraße (Rohrbach-
spange) lehnen wir ab. Parallel 
wollen wir in die Detailplanungen 
für ein kleines Neubaugebiet am 
Südrand von Schneppenhausen 
– mit einer möglichen ortsnahen 

und flächensparenden – Ent-
lastungsstraße starten.

5. VERBESSERUNGEN 
IM ÖPNV-ANGEBOT 
FÜR ALLE STADTTEILE
Die Menschen sollen sich 

jeden Tag individuell entscheiden 
können, ob sie zu Fuß, mit dem Rad, 
dem Auto oder dem ÖPNV unterwegs 
sind. Wir unterstützen die Neukon-
zeption unserer Buslinien – in Koope-
ration mit der DADINA – mit dem Ziel 
von besseren Anschlüssen an den 

Bahnhöfen (Erzhausen, Weiterstadt 
und Wixhausen) sowie den Ausbau 
der Verbindungen von Gräfenhau-
sen nach Arheilgen und Wixhausen. 
Außerdem stehen wir zum Erhalt der 
Direktbuslinien aus Schneppenhausen 
und Gräfenhausen nach Darmstadt.

6. RESPEKT FÜR 
DAS EHRENAMT
Unsere Vereine sind das Salz 
in der Suppe und unser Eh-
renamt der Kitt unserer Ge-
sellschaft. Deshalb werden 
wir weiterhin in unsere drei 

Feuerwehrhäuser und die Ausstat-
tung der Rettungs- und Hilfsdienste 
investieren, die Vereinsförderung auf 
hohem Niveau beibehalten, unser 
Schwimmbad stetig sanieren sowie 
eine weitere Sporthalle – mit dem 
Landkreis – bauen. Auch die Kerb-, 
Karnevals- und Heimatvereine wer-
den wir u.a. bei den Umzügen durch 
die Bereitstellung von – leider not-
wendigem – Sicherungsequipment 
unterstützen.

ZEHN PUNKTE FÜR WEITERSTADTS ZUKUNFT:



7. SOLIDE FINAN-
ZEN OHNE STEU-
ERERHÖHUNGEN
Die wirtschaftlichen 
Verhältnisse sind 
durch die weltweiten 
Krisen und Kriege in 

letzter Zeit aus dem Gleichgewicht 
geraten. Wir werden die städtischen 
Einnahmen und Ausgaben ohne 
Steuererhöhungen wieder in Einklang 
bringen. Außerdem wollen wir die 
Einnahmen aus der Gewerbesteuer 
durch ein neues kleines, nachhaltiges 
Gewerbegebiet z. B. im Anschluss an 
das Gewerbegebiet „Am Rotböll“ in 
Gräfenhausen erhöhen. Das Mam-
mut-Gewerbegebiet mit der Stadt 
Darmstadt an der A 5 lehnen wir 
kategorisch ab!

8. ABSCHAFFUNG DER 
WIEDERKEHRENDEN 
STRASSENBEITRÄGE
Wir alle nutzen die gleichen Straßen, 
die bereits durch Erschließungsbei-
träge bezahlt wurden. Auch ist es 
ungerecht, dass ein Quadratmeter 
Straße in unseren fünf Stadtteilen 

unterschiedlich viel 
kostet. Die Abschaf-
fung der wiederkeh-
renden Straßenbei-
träge (im Schnitt der 
letzten zehn Jahre 
jährlich 160.000 Euro) 
wollen wir durch 

Einsparungen im städtischen Haus-
halt (bei einem Gesamtvolumen 
von 88 Millionen Euro) erzielen. Wir 
werden stattdessen auch keine 
einmaligen Straßenbeiträge wieder 
einführen oder die Grundsteuer B 
erhöhen.

9. EINE GROSSE CHANCE 
FÜR DIE INNENSTADT
Wir wünschen uns florierende Orts-
kerne mit Einkaufs- und Verweil-
möglichkeiten sowie einem vielfäl-
tigen Dienstleistungsmix und wenig 
Leerständen. 
Mit uns werden 
keine weiteren 
Parkplätze in 
den Ortskernen 
wegfallen! Für 
die Weiterstädter 
Innenstadt wollen 

wir die einmalige Chance nach dem 
Umzug der Carl-Ulrich-Schule in den 
2030er Jahren ergreifen und eine 
Rückkehr des Rathauses in die Innen-
stadt oder eine Kombination aus 
Tiefgarage, Einkaufsmarkt, Arztpraxen, 
Geschäften und Wohnungen prüfen.

10. NEUBAU 
BÜRGERHAUS 
GRÄFENHAUSEN
Die CDU steht für 
starke Stadtteile mit 
eigener Identität. Es 

darf sich kein Stadtteil mehr von der 
Politik oder der Verwaltung abge-
hängt oder vernachlässigt fühlen. Wir 
wollen den Neubau des Bürgerhauses 
Gräfenhausen am gleichen Stand-
ort im Ortskern auf den Weg bringen. 
Gleichzeitig werden wir durch das 
Städtebauförderprogramm „Sozia-
ler Zusammenhalt“ in der Riedbahn 
erste Maßnahmen (z. B. Sanierung 
des Bürgertreffs) gemeinsam mit den 
Menschen vor Ort anpacken.

Unser vollständiges Wahlprogramm 
finden Sie unter: cdu-weiterstadt.de

ZEHN PUNKTE FÜR WEITERSTADTS ZUKUNFT:



SEBASTIAN
SEHLBACH

WIEDERKEHRENDE STRASSENBEITRÄGE ABSCHAFFEN

LISTEN 
PLATZ 1

40, Geschäftsführer, Weiterstadt



INA
DÜRR

LISTEN 
PLATZ 2

43, Landtagsabgeordnete, 
Schneppenhausen

ERWEITERUNG UND SANIERUNG DES FEUERWEHRHAUSES 
SCHNEPPENHAUSEN AM BISHERIGEN STANDORT PRÜFEN



MARCUS
MAGER

3LISTEN 
PLATZ

43, Landwirt, Gräfenhausen

ÄRZTLICHE VERSORGUNG MIT HAUS-, KINDER- 
UND FACHÄRZTEN SICHERSTELLEN



4LISTEN 
PLATZ

42, Unternehmerin, Weiterstadt

WEITERSTADT FÜR FAMILIEN WIEDER ATTRAKTIVER MACHEN

Dr. LISA
MEINHARDT



5LISTEN 
PLATZ

BERND
BRUNNER
43, Selbstständiger Gärtner, 
Riedbahn

RADWEGENETZ INNERHALB WEITERSTADTS 
UND IN DIE NACHBARSTÄDTE VERBESSERN



STEFANIE
HOFFMANN

6LISTEN 
PLATZ

33, Landwirtin, Gräfenhausen

LANDWIRTSCHAFT IN WEITERSTADT IM EINKLANG 
MIT NATUR UND BÜRGERN



BENEDIKT
MAAS

7LISTEN 
PLATZ

42, Kältetechniker, 
Schneppenhausen

LANDWIRTSCHAFT IN WEITERSTADT IM EINKLANG 
MIT NATUR UND BÜRGERN

MEHR VERTRAUEN, WENIGER PAPIER! 
SO BLEIBT DAS EHRENAMT STARK



8LISTEN 
PLATZ

PATRICK
MEINHARDT
43, Landwirt, Weiterstadt

FÜR EINE STARKE WIRTSCHAFT, EINE LEBENDIGE NATUR 
UND FAMILIENFREUNDLICHE POLITIK



MARLON
FÜHRER

9LISTEN 
PLATZ

19, Schüler, Gräfenhausen

FÜR EINE STARKE WIRTSCHAFT, EINE LEBENDIGE NATUR 
UND FAMILIENFREUNDLICHE POLITIK

STARKE VEREINE, STARKES EHRENAMT, STARKE GEMEINSCHAFT!



EDGAR
POHL

10LISTEN 
PLATZ

71, Diplom-Wirtschaftsingenieur i. R., 
Weiterstadt

VERLÄSSLICHE KINDERBETREUUNG UND GUTE 
KINDERARZTVERSORUNG IN ALLEN STADTTEILEN



PHILIPP
MAGER

11LISTEN 
PLATZ

73, Landwirt, Gräfenhausen

VERLÄSSLICHE KINDERBETREUUNG UND GUTE 
KINDERARZTVERSORUNG IN ALLEN STADTTEILEN

GESUNDE LEBENSMITTEL AUS REGIONALER PRODUKTION



WERNER
NUNGESSER

12LISTEN 
PLATZ

73, Landwirt, Gräfenhausen

OHLYSTIFT ALS PFLEGEHEIM MITTEN IM ORT SANIEREN 
UND LANGFRISTIG ERHALTEN



FREDERIK
SCHERM

13LISTEN 
PLATZ

46, Fotograf, Weiterstadt

KEIN MAMMUT-GEWERBEGEBIET AN DER A 5!



DANIEL
SALZMANN

14LISTEN 
PLATZ

51, Sachbearbeiter, Braunshardt

BESSERERE MOBILITÄTSANGEBOTE FÜR 
ALLE BÜRGER & STADTTEILE



URSEL M.
TILLMANN

15LISTEN 
PLATZ

69, Rechtsanwältin, Weiterstadt

BESSERERE MOBILITÄTSANGEBOTE FÜR 
ALLE BÜRGER & STADTTEILE

BEZAHLBAREN WOHNRAUM FÜR ALLE GENERATIONEN



ANDREAS
BENJAMINS

16LISTEN 
PLATZ

53, Versicherungskaufmann, Riedbahn

DAS EHRENAMT STÄRKEN UND UNTERSTÜTZEN



RONNY
DOHMS

17LISTEN 
PLATZ

48, Soldat, Gräfenhausen

NEUES BÜRGERHAUS FÜR GRÄFENHAUSEN: 
DIE BEGEGNUNGSSTÄTTE FÜR ALLE

DAS EHRENAMT STÄRKEN UND UNTERSTÜTZEN



CARIM 
MAURICE
FARZAIE

18LISTEN 
PLATZ

34, Kreditentscheider in einer 
Bank, Weiterstadt

WEITERSTADT DURCH MEHR GRÜN UND 
VERWEILMÖGLICHKEITEN AUFWERTEN



RONJA
MAGER

19LISTEN 
PLATZ

29, Steuerfachangestellte, 
Gräfenhausen

ATTRAKTIVE UND GEPFLEGTE SPIELPLÄTZE



FRIDHELM
GÄRTNER

20LISTEN 
PLATZ

78, Rentner, Weiterstadt

NEUE VISIONEN FÜR DIE ZUKUNFT

* LISTENPLATZ 21   CHRISTIAN KNÖSS



ROMAN
KRISTEK

22LISTEN 
PLATZ

34, Bauleiter, Schneppenhausen

NEUE VISIONEN FÜR DIE ZUKUNFT IN MODERNE INFRASTRUKTUR FÜR ALLE 
GENERATIONEN INVESTIEREN



REGINA
ZELLER

23LISTEN 
PLATZ

57, Sparkassen-Betriebswirtin, 
Gräfenhausen

SOLIDE FINANZEN OHNE STEUERERHÖHUNGEN



LIANE
DÜRR

24LISTEN 
PLATZ

68, Exportsachbearbeiterin, 
Schneppenhausen

SENIORENGERECHTE EINKAUFSMÖGLICHKEITEN 
FÜR SCHNEPPENHAUSEN



OLIVER
OTTO

25LISTEN 
PLATZ

47, Technischer Angestellter, 
Gräfenhausen

MEHR LÄRMSCHUTZ VOR BAHN-, STRASSEN- 
UND FLUGVERKEHR



JOACHIM
SCHEWIOR

26LISTEN 
PLATZ

47, Technischer Angestellter, 
Gräfenhausen

63, Angstellter, Braunshardt

MEHR UNTERSTÜTZUNG TRADITIONELLER FESTE 
DER VEREINE Z. B. DER KERB



LIEBHARD
FRANZ

27LISTEN 
PLATZ

62, Kaufmännischer Angestellter, 
Gräfenhausen

PRÜFUNG EINES KLEINEN, NACHHALTIGEN 
WEITEREN GEWERBEGEBIETES



ALEXANDER
HAGEN

28LISTEN 
PLATZ

34, Servicekoordinator, Schneppenhausen

KLEINES NEUBAUGEBIET AM SÜDRAND VON 
SCHNEPPENHAUSEN ENTWICKELN



CHRISTIAN
MAGER

29LISTEN 
PLATZ

39, Landwirt, Gräfenhausen

KITA- UND KRIPPENÖFFNUNGSZEITEN WIEDER 
VERLÄSSLICH VERLÄNGERN



TOBIAS
ALTMANNSBERGER

30LISTEN 
PLATZ

40, Fachpfleger für Palliative Care, Gräfenhausen

UNSER SCHWIMMBAD ERHALTEN UND MODERNISIEREN



BRIGITTE
POHL

31LISTEN 
PLATZ

68, Rentnerin, Weiterstadt

NEUGESTALTUNG DER DARMSTÄDTER STRASSE ABSCHLIESSEN



HELMUT
DÜRR

32LISTEN 
PLATZ

68, Rentnerin, Weiterstadt

71, Rentner, Schneppenhausen

UNTERSTÜTZUNG DES ÖRTLICHEN HANDWERKS



NORBERT
MALEK

33LISTEN 
PLATZ

57, Landwirt, Gräfenhausen

PFLANZEN VON EINEM NEUEN BAUM PRO EINWOHNER/IN



MELINDA
SNITIL

34LISTEN 
PLATZ

67, Bankkauffrau i.R., 
Weiterstadt

PFLANZEN VON EINEM NEUEN BAUM PRO EINWOHNER/IN MITEINANDER ALLER KULTUREN FÖRDERN



REINHOLD
RÖHRIG

35LISTEN 
PLATZ

81, Rentner, Braunshardt

GESPRÄCHE ZUR WIEDERANSIEDELUNG EINER 
APOTHEKE IN BRAUNSHARDT FÜHREN



JOSEF
HASENAUER

36LISTEN 
PLATZ

81, Rentner, Braunshardt
88, Rentner, Weiterstadt

GESPRÄCHE ZUR WIEDERANSIEDELUNG EINER 
APOTHEKE IN BRAUNSHARDT FÜHREN

AUF DEM KUNSTRASENPLATZ DES SV 1910 FÜR DIE 
CARL-ULRICH-SCHULE EINE NEUE GRUNDSCHULE BAUEN



LUTZ
KÖHLER

37LISTEN 
PLATZ

44, Erster Kreisbeigeordneter,
Gräfenhausen

MEHR RESPEKT FÜRS EHRENAMT IN WEITERSTADT



MEHR RESPEKT FÜRS EHRENAMT IN WEITERSTADT

> Die Stadt Weiterstadt schickt 
Ihnen einen Wahlbenachrichti-
gungsbrief zu.

> Sie beantragen die Briefwahl-
unterlagen online unter 

www.weiterstadt.de 

   oder auf der Wahlbenachrichti-
gung – auch formlose Anträge 
in Textform sind möglich; für die 
Nutzung der Briefwahl brauchen 
Sie keinen Grund.

> Wenige Tage später haben Sie 
Ihre Wahlunterlagen in der Post.

> Füllen Sie Stimmzettel und 
Begleitpapiere ganz bequem 
zuhause aus und stecken diese 
- wie in den Unterlagen be-
schrieben - in die dafür vorge-
sehenen Umschläge.

> Senden Sie die Wahlunterlagen 
portofrei mit der Post zurück 
oder werfen Sie diese direkt in 
den Rathaus- oder Medien-
schiffbriefkasten spätestens bis 
zum 15. März 2026 vor 18 Uhr ein.

> Bitte beantragen Sie die Brief-
wahl frühzeitig! Ihre Briefwahl-
unterlagen müssen bis zum 
Wahltag (15. März 2026) im Rat-
haus angekommen sein.

> In den Postbriefkasten wegen 
der Laufzeit bis zum 12. März 
2026 einwerfen!

ODER:

> Gehen Sie mit Ihrer Wahlbe-
nachrichtigung und einem Aus-
weisdokument ins Rathaus oder 
Medienschiff. Dort können Sie 
dann sofort wählen!

IMPRESSUM: 
V.I.S.D.P.: CDU WEITERSTADT, 
SEBASTIAN SEHLBACH, 
FRIEDRICH-EBERT-STRASSE 62, 
64331 WEITERSTADT, 
INFO@CDU-WEITERSTADT.DE



TREFFEN SIE UNSERE KANDIDATEN ...

Freitag, 20. Februar 2026 
um 19:00 Uhr 

TRADITIONELLES 
HERINGSESSEN 
der CDU Weiterstadt 
Gaststätte „Elena“ (Forststraße 21) 
in Braunshardt

Samstag, 21. Februar 2026 
um 18:00 Uhr 

APRES-SKI-PARTY 
der CDU Gräfenhausen 
auf dem Rebstockhof Gräfenhausen, 
(Hannemannsgarten 3, 64331 Weiterstadt)
 

Mittwoch, 25. Februar 2026 
um 19:00 Uhr 

AUF EINEN GLÜHWEIN 
MIT DER CDU WEITERSTADT 

Freitag, 6. März 2026 
um 18:30 Uhr

Themenabend zur 
Schulentwicklung 
mit Schuldezernent Lutz Köhler 
Biergarten des „Darmstädter Hofs“ 
(Darmstädter Straße 76) 
in Weiterstadt

ANGRILLEN 
mit der CDU Weiterstavdt 
Hof Familie Herge (Schützenstraße 16) 
in Schneppenhausen



WÄHLEN IST EINFACH – 
WENN MAN WEISS, WIE ES GEHT!

Mittwoch, 25. Februar 2026 
um 19:00 Uhr 

AUF EINEN GLÜHWEIN 
MIT DER CDU WEITERSTADT 

ANGRILLEN 
mit der CDU Weiterstavdt 
Hof Familie Herge (Schützenstraße 16) 
in Schneppenhausen

Bei der Kommunalwahl haben 
Sie so viele Stimmen, wie Sitze zu ver-
geben sind. Die Stadtverordnetenver-
sammlung in Weiterstadt hat 37 Sitze. 
Ihre 37 Stimmen können Sie flexibel 
verteilen:

KUMULIEREN 
Sie können einem Bewerber bis zu 
drei Stimmen geben.

PANASCHIEREN 
Sie können Ihre Stimmen auf Kandi-
daten verschiedener Listen verteilen.

LISTE ANKREUZEN 
Wenn Sie nur die Liste ankreuzen, 
bekommt jeder Kandidat dieser Liste 
eine Stimme. 

Streichen Sie einzelne Personen,
bekommen diese keine Stimme.
So können Sie Ihre Wahl individuell 
gestalten – und mit jeder Stimme 
gezielt die Personen unterstützen, 
die Sie vertreten sollen.




